SV Bösingen ist Meister der Regions-Oberliga
Regionsoberliga Luftpistole
[bookmark: _GoBack]In der Regionsoberliga Luftpistole gelang dem SV Bösingen mit weiteren gewonnenen Wettkämpfen ein überzeugender Endspurt im Meisterschaftsrennen. Von Philipp Eichert 
Der letzte Wettkampftag der Saison mit jeweils zwei Wettkämpfen pro Mannschaft brachte denn auch keine wesentliche Überraschung in der Tabelle. Tabellenführer SV Bösingen konnte genauso seinen Platz verteidigen und mit zwei Siegen die Meisterschaft unter Dach und Fach bringen wie Vize SV Stetten mit ebenfalls zwei Heimsiegen nicht mehr aus der Spur zu bringen war.
SV Bösingen – SV Gruol 5:0 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Der neue Meister SV Bösingen war im Durchschnitt auf jeder Position über 17 Ringe stärker besetzt. Also nicht die geringste Chance für den SV Gruol. Bösingen gewann in der Positionen-Folge mit Frontmann Constantin Wolf mit 362:343; Markus Röller, 362:343; Siegfried Joos, 356:344; Carmen Wolf, 349:335; Corbinian Wolf, 346:323.
SV Trichtingen – SV Bösingen 1:4 E, 0:2 M. Auch dieses Match wurde in Stetten bei Haigerloch ausgetragen. Auch hier hätte der nächste Gegner der Bösinger keine Chance auf einen Einzelsieg gehabt. Durch einen strammen Durchhänger des Bösingers Markus Röller konnte Gegner Vin Aigeldinger auf der zweiten Position mit 358:349 wenigstens den Ehrenpunkt für Trichtingen retten. Frontschütze Constantin Wolf eröffnete mit 363:355 zugunsten von Bösingen. Nach dem erwähnten Ausgleich sorgten Siegfried Joos, 365:346, Corbinian Wolf, 353:335, und Rainer Weber, 351:339, für einen überzeugenden Sieg.
SV Roßwangen – SV Aixheim 0:5 E, 0:2 M. Im Vergleich der Einzelmatches kann festgehalten werden, dass Gastgeber Roßwangen zu keiner Zeit seinen Heimvorteil entscheidend einbringen konnte. 
SV Trichtingen - SV Stetten b.H. 2:3 E, 0:2 M. Ob der SV Stetten  in seinem ersten Heimkampf von seinem Heimvorteil profitiert hat, lässt sich nicht eindeutig beantworten. Dass er aber auf den drei vorderen Positionen besser besetzt war als Trichtingen, dies ist unzweifelhaft. Frontschütze Michael Pfeffer mit 359:352, Stephan Harr dahinter mit 350:332 und Jörg Gunkel auf der mittleren Position mit 342:331 machten bereits nach den ersten drei Einzelmatches den Sack zugunsten von Stetten zu.
SV Stetten b.H. – SV Gruol 3:2 E, 2:0 M.  Das Nachbarschafts-Duell ging knapp zugunsten der Gastgeber aus. Mit ein wenig mehr Glück hätte es aber auch andersherum ausgehen können. Andererseits führten die Gastgeber bereits mit 3:1, eh die Gäste per Stechen dem Gastgeber noch einen weiteren Punkt abzwacken konnten. Frontmann Michael Pfeffer mit 360:354, Stephan Harr dahinter mit 365:343 und auf der vorletzten Position Reiner Pfeffer mit 342:341 hatten bereits auf 3:1 vorgelegt, eh auf der mittleren Position Günter Schäfer (345:345) zum Schluss per Stechen, 10,0:7,4, das Ergebnis erfreulicher aussehen ließ. Schluss-Schütze Michael Pfeffer, 312:299, von den Gästen hatte zuvor bereits für den ersten Gästepunkt gesorgt.
SV Roßwangen - SGes Oberndorf 4:1 E, 2:0 M. Die Gastgeber hatten am Morgen ihr Heimmatch noch klar abgegeben, drehten dafür aber am Nachmittag gegen Oberndorf richtig auf und ließen ihre morgendlichen Blessuren vergessen. Nur auf der zweiten Position musste Patrick Schneider mit 334:370 passen und den Gästen den Ehrenpunkt überlassen. Ansonsten waren Frontmann Tobias Mahl, 360:358, Steffen Mootz, 352:341, Marek Holly324:321 und Schluss-Schütze Ben Hauser mit 332:310 nicht mehr in Verlegenheit zu bringen.
SV Wehingen -  SV Aixheim 4:1 E, 2:0 M.: 
SV Wehingen – SGes Oberndorf 3:2 E, 2:0 M.
Tabelle nach sieben Wettkämpfen:
1. SV Bösingen, Schützenkreis Freudenstadt, 30:5 Einzelpunkte, 14:0 Mannschaftspunkte; 2. SV Stetten, Zoller Albkreis, 24:11 E, 12:2 M; 3. SV Wehingen, Tuttlingen, 15:20 E, 6:8 M; 4. SV Roßwangen, Zollern-Alb-Kreis, 14:21 E, 6:8 M; 5. SV Gruol, Zollern-Alb-Kreis, 14:21 E, 6:8 M; 6. SGes Oberndorf, Rottweil, 15:22  E, 6:8 M; 7. SV Trichtingen, Rottweil, 17:18 E, 4:10 M;. 8. SV Aixheim, Tuttlingen, 13:22 E, 2:12 M. 
Einzeltabelle nach sieben Wettkämpfen:
1. Constantin Wolf, Bösingen, Durchschnitt 365,43; 2. Dorit Häsler, Aixheim, 361,5; 3. Michael Pfeffer, Stetten b.H. 361,14; 4. Markus Märländer, Oberndorf, 360,71; 5. Markus Röller, Bösingen, 360;71; 6. Tobias Mahl, Roßwangen, 359,67; 7. Anett Dräger, Oberndorf, 359,33; 8. Siegfried Joos,  Bösingen, 356,67; 9. Guido Lange, Trichtingen, 354,14; 10. Dietmar Olesch, Wehingen, 353,2.
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